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Danke Kaltenberg

Worte von Bgm. 
Alois Reithmayr

Seit Mitte März steht fast 
die ganze Welt still.  Mach-
ten wir uns im Fasching 
noch so manchen Scherz 
über die Corona-Pandemie 
in China, hatten wir den Virus einige Wo-
chen später schon fast vor unserer Haustüre. 
Genauso schnell wie wir bestellte Pakete 
aus aller Welt innerhalb kürzester Zeit 
bekommen, hatten wir auch etwas „neues 
Unsichtbares“ in unserem Land. 

An dieser Stelle muss man unserer  
Regierung unter Bundeskanzler Kurz und 
seinem Regierungsteam wirklich großes 
Lob und Anerkennung aussprechen. Sie 
haben gemeinsam unter Einbeziehung aller 
notwendigen Experten eine ausgezeichnete 
Strategie entwickelt und haben Gott sei 
Dank zum exakt richtigen Zeitpunkt die 
richtigen Maßnahmen gesetzt. 

Wenn wir uns die Zahlen und Fakten ande-
rer Länder genauer ansehen, stellt man sehr 
schnell fest, wer die falschen Maßnahmen 
zum falschen Zeitpunkt gesetzt hat, und 
wer nicht. Österreich hat hier vorbildlich 
gehandelt, aber dennoch ist diese Krise bei 
Weitem nicht überstanden. 

Die ersten Schritte zurück in die Norma-
lität haben in unserem Land begonnen. 
Es bleibt jetzt sicher abzuwarten, wie sich 
diese langsame und schrittweise Öffnung 
der Wirtschaft auswirken wird. Faktum ist 
aber, dass wir alles, was wir in den letzten 
Wochen mühevoll erreicht haben, nicht 
leichtfertig wieder gefährden dürfen. Sollte 
es einen erneuten Anstieg der Infektionsrate 
geben, muss die Regierung auch sofort wie-
der rasch und konsequent handeln.

Kaltenberg ist eine der wenigen Gemeinden,
die bis dato keinen COVID- 19 Fall hat!
Dank, gebührt Euch allen, die Ihr die 
Maßnahmen der Regierung so konsequent 
eingehalten habt. Vieles war anfangs oft 
unverständlich und nicht nachvollziehbar, 
aber nur durch das strikte Halten an die 
gesetzten Verordnungen konnten wir das 
große Ziel bis jetzt erreichen. 

Gemeinsam werden wir auch die Folgen 
aus der Krise schaffen. Noch ist es zu früh 

um abzuschätzen wie und wo sich die wirt-
schaftlichen Folgen für Betriebe, Gemeinde,
aber auch privat auswirken werden. 

Für rasche Informationen seitens der Ge-
meinde haben sich gerade in der letzten Zeit 
neue Medienzugänge bestens bewährt. Über 
das Zivilschutz SMS, wie auch über die 
APP Gem2Go ist man innerhalb Sekunden 
immer am Laufenden. Infos dazu gibt es 
jederzeit am Gemeindeamt. 

Durch die langsame Rückkehr zur Nor-
malität haben wir auch die Redaktionszeit 
unseres sonst monatlichen Gemeinderund-
schreibens an den Bedarf abgestimmt.  Wir 
halten unsere Redakteure am Laufenden 
bzw. werden die nächsten Termine auf der 
Homepage veröffentlichen.	

Foto: privat

Unser G´schäft informiert  
Auch für unser G´schäft waren die letzten 
Wochen sehr fordernd. Viele Maßnahmen 
mussten sehr schnell umgesetzt werden.

Dennoch schafften wir es immer rasch, den 
gebotenen Vorschriften nachzukommen. 
Denn meistens waren die Maßnahmen 
schon umgesetzt,  bevor diese verpflichtend 
waren. 

Besonderer Dank gilt dem Personal und den 
Kunden für das nötige Verständnis. 
Die letzten Jahre hatten die wöchentlichen 
Nah&Frisch Flugblätter auch im G´schäft  
Gültigkeit. 

Durch die Umstellung des Kaufhauses Riepl 
auf UNI- Markt wird auch in Kaltenberg nur 
mehr das UNI-Markt Flugblatt zugestellt. 
Viele Produkte und Preise können  auch 
durch Unser G´schäft abgedeckt werden. 

Dennoch sind wir mit dieser Lösung nicht 
glücklich, weil es für Mitarbeiter und 
Kunden manchmal etwas verwirrend ist. 
Um eine bessere Lösung bemüht sich der 
Vorstand samt Mitarbeiter. Bitte um  Ver-
ständniss  dafür!

Danke an 
Familie 
Atteneder

Da es bei so man-
chen  Vorbereitungen 
für Veranstaltungen 
immer an Platz im 
Feinkostbereich man-
gelte,  dürfen wir seit 
Mai einen weiteren 
Raum im Hause At-
teneder  mitbenützen. Um dies möglichst 
praktisch umzusetzen, waren viele Arbeiten 
dazu nötig.  

Altstoffsammelzentrum
Unterweißenbach

ab Mai 2020 

wieder normale Öffnungszeiten

Freitag	 07:30 – 12:00 und 
	 14:00 – 17:00 Uhr
Samstag	07:30 – 11:00 Uhr

Herzlichen Dank an alle Mithelfer, die uns 
bei den anfallenden Arbeiten unterstützt 
haben. 

Ab 17. Mai  werden wir auch 
Sonntags wieder geöffnet ha-
ben. 

Für laufende Infos vom G´schäft hat sich 
auch die Whats App Gruppe sehr gut be-
währt. Bei Interesse bitte Kontakt senden 
an 0664/5600951.

Foto: privat

Foto: privat
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Volksbegehren im Juni
Verlautbarung über das Eintragungsverfah-
ren für die Volksbegehren mit der Kurzbe-
zeichnung :
- Asyl eropagerecht umsetzen
- Smoke - JA
- Smoke - NEIN
- EURATOM-Ausstieg Österreichs
- Klimavolksbegehren

Die Stimmberechtigten können innerhalb 
des vom Bundesminister für Inneres ge-
mäß Volksbegehrengesetzes festgesetz-
ten Eintragungszeitraums, das ist von  
Montag, 22. Juni 2020, bis (einschließ-
lich) Montag, 29. Juni 2020, in jeder 
Gemeinde in den Text samt Begründung 
des Volksbegehrens Einsicht nehmen und 
ihre Zustimmung zu diesem Volksbegehren 
durch einmalige eigenhändige Eintragung 
ihrer Unterschrift auf einem von der Ge-
meinde zur Verfügung gestellten Eintra-
gungsformular erklären. 
Die Eintragung muss nicht auf einer 
Gemeinde erfolgen, sondern kann auch 
online getätigt werden (www.bmi.gv.at/
volksbegehren).
Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag 
des Eintragungszeitraums das Wahlrecht 
zum Nationalrat besitzt (österreichische 
Staatsbürgerschaft, Vollendung des 16. 
Lebensjahres, kein Ausschluss vom Wahl-
recht) und zum Stichtag 25. Mai 2020 in 
der Wählerevidenz einer Gemeinde einge-
tragen ist. 
Bitte beachten:
Personen, die bereits eine Unterstüt-
zungserklärung für dieses Volksbegehren 
abgegeben haben, können keine Eintra-
gungen mehr vornehmen, da eine getätigte 
Unterstützungserklärung bereits als gültige 
Eintragung zählt. 
Am Gemeindeamt Kaltenberg können 
Eintragungen an den nachstehenden ange-
führten Tagen und zu den folgenden Zeiten 
vorgenommen werden:

Montag 	 22.06. von 8.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 	 23.06. von 8.00 – 20.00 Uhr
Mittwoch 	 24.06. von 8.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag 	 25.06. von 8.00 – 20.00 Uhr
Freitag 	 26.06. von 8.00 – 16.00 Uhr
Samstag 	 27.06. von 9.00 – 11.00 Uhr
Sonntag 	 28.06. geschlossen
Montag 	 29.06. von 8.00 – 16.00 Uhr

Online können Sie eine Eintragung bis 
zum letzten Tag des Eintragungszeitraumes  
(29. Juni 2020), 20.00 Uhr, durchführen.

Bauverhandlung
am Gemeindeamt

12. Mai 2020

Wanderausstellung
Der Zivilschutz bietet zu den Themen 
-	 Warn- & Alarmsignale
-	 Blackout
-	 Notrufnummern
-	 Krisenfenster Haushalt
-	 Zivilschutz SMS
eine Wanderausstellung im Vorraum des 
Gemeindeamtes Kaltenberg an.

4. Mai – 22. Mai 2020

Bei Fragen wenden sie sich bitte an Johann 
Schmalzer (Zivilschutzbeauftragter von 
Kaltenberg) unter 0664/5355355.

Für unser Trinkwasser 
unterwegs
Im Rahmen der 
Aktion „Für unser 
Trinkwasser unter-
wegs“ am 

30. Juni 2020 

in der Gemeinde Kaltenberg sind noch 
Anmeldungen am Gemeindeamt für die 
Überprüfung der Hausbrunnen und Ent-
nahme einer Trinkwasserprobe möglich. 

Öffentliche Gottesdienste ab  
15. Mai 2020

Ab Freitag, den 15. Mai können die Hl. 
Messen vorerst von einer begrenzten An-
zahl an Gottesdienstbesuchern mitgefeiert 
werden. Die Anzahl der Besucher richtet 
sich nach der Größe der Kirche. In Kalten-
berg sind dies ca. 50 Personen.
Wer an den Sonntagsgottesdiensten (7.30 
und 9.15 Uhr) oder der Vorabendmesse am 
Samstag (19.30 Uhr) teilnehmen möchte, 
bitte telefonisch im Pfarramt anmelden. 
Auch die Wochentagsmessen können ohne 
Anmeldung zur Mitfeiergelegenheit genützt 
werden. 
Während der Hl. Messen bitten wir um be-
sondere Berücksichtigung folgender öster-
reichweit vereinbarter Schutzmaßnahmen.

• Tragen eines Mund- und Nasenschutzes
• Abstand zu haushaltsfremden Personen    
  1 Meter
• Kein Hände reichen beim Friedensgruß

Für alle jene, denen eine Teilnahme in 
der Kirche nicht möglich ist, wird auf die 
Angebote im Rundfunk und Fernsehen 
hingewiesen. Im Mai bitten wir anstelle 
der Maiandachten in der Kirche um das 
gemeinsame Gebet in den Familien. 
Die Bitttage vor Christi Himmelfahrt 
werden voraussichtlich in der gewohnten 
Weise abgehalten werden. Das Fest Christi 
Himmelfahrt kann auch nur in der einge-
schränkten Art und Weise (7.30 und 9.15 
Uhr jeweils 50 Personen) gefeiert werden.

Die geplante Erstkommunion am 24. Mai 
sowie die Feier der Jubelpaare, die für den 
1. Juni vorgesehen war, werden verschoben. 
Die neuen Termine werden rechtzeitig be-
kanntgegeben. 

Laminiergerät
Ab sofort ist am Gemeindeamt auch 
laminieren möglich! 
Kosten: A4 0,30 € / A3: 0,50 €

Foto: Gemeindeamt Kaltenberg
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Jägerschaft Kaltenberg
Durch die Auswirkungen von der Corona 
Krise, ist es sehr schwierig ab Mitte Mai 
die geschossenen Stücke Rehwild in den 
Handel zu bringen, da die gesamte Gastro-
nomie geschlossen hat und keine Nachfrage 
auf Wildfleisch besteht. Wildfleisch ist ein 
hochwertiges Lebensmittel und hat natür-
lich auch seinen Preis. 

Wir Jäger werden die Rehe nicht schießen, 
um sie zu verschenken oder zu entsorgen. 
Wir sind bestrebt den Abschussplan 100% 
zu erfüllen, aber wir werden nur schießen, 
wenn wir die Stücke „an den Mann“ brin-
gen. 

Es ist jagdlich, wie auch forstlich von gro-
ßem Nutzen, mit dem Abschuss so bald wie 
möglich anzufangen. Nur so können wir den 
Verbiss in unseren Wäldern reduzieren und 
einen gesunden Wildbestand gewährleisten. 
Es wäre uns Jägern, aber auch den Grundbe-
sitzern geholfen, wenn wir die geschossenen 
Stücke privat verkaufen könnten. 

Wenn jemand ein Stück Reh haben will oder 
eine Frage dazu hat, dann meldet euch bitte 
bei der Jägerschaft. (Jagdleiter Wahlmüller 
Simon Tel. 0664/3809701 und Hackl Fritz 
Tel. 0680/2350472) Das Gewicht von einem 
geschossenen Reh in der Decke beträgt 
9 - 16 kg, davon ist mit einer Fleischaus-
beute von ca. 50% zu rechnen. Die Stücke 
werden von der Jägerschaft im Ganzen 
angeboten. 

Preisliste: ganzes Reh in der Decke pro 
kg € 6,-

Die Theatergruppe 
informiert
Da wegen der Corona-
Epidemie unsere geplan-
ten Theateraufführungen 
abgesagt werden mussten, 
möchten wir über einige 
Dinge informieren:

Falls jemand noch bezahlte Theaterkarten 
hat, kann er sie bei Markus Himmelbauer 
vorweisen und das Geld dafür zurücker-
halten. 

Wenn jemand noch Theatergutscheine 

Gemütliche 2-Zimmer 
Wohnung zu vermieten!

Diese schöne 2-Zimmer-Woh-
nung ist ca 44 m² groß, befindet 
sich im 1. Stock mit großem 
Balkon - Richtung Osten!

Die Küche befindet sich gleich neben dem 
Wohnzimmer und wurde ebenso wie der 
Esstisch und die Garderobe vom Tischler 
genau eingepasst. 

Vom Schlafzimmer aus gelangt man eben-
so auf den Balkon, auch hier wurde vom 
Tischler ein großer Kleiderkasten direkt 
angepasst verbaut. Diese Möbel können 
vom Vorbesitzer abgelöst werden. Das 
Badezimmer ist mit Dusche ausgestattet, 
ein Waschtisch und das WC komplettieren 
das Bad. 

Ebenso können von unseren Mietern die 
Wintergärten, unsere Sonnenterrasse und 
der große Garten mitbenutzt werden. 
Garagenabstellplatz kann bei Bedarf dazu 
gemietet werden.  
 
Weitere Informationen erhalten Sie gerne: 

Familie Neubauer 
Tel. +43 (0) 664 / 9608676

(rosa) für 2020 zu Hause hat, kann er sie 
auf dem Gemeindeamt zurückgeben und 
ebenfalls das Geld dafür zurückerhalten.

Wir haben geplant, im Jahr 2021 unser 
Stück „Im Pfarrhof is da Teifi los“ nochmals 
aufzuführen, da wir schon so viel Proben-
arbeiten geleistet haben. 

Wir laden jetzt schon dazu ein!

Die Theatergruppe Kaltenberg

Foto: privat; Wohnung Neubauer

Rückblick der Sportunion

SKI ALPIN Ortsmeisterschaft 
07.03.2020

Die SKI ALPIN Ortsmeisterschaft wurde 
am Samstag, 07.03.2020 in der Win-
tersportarena Liebenau in der Disziplin 
Riesentorlauf abgehalten. Gestartet wurde 
um 16 Uhr. Die rund 50 TeilnehmerInnen 
hatten zwei Durchgänge zu absolvieren. 
Der Wettergott war auf unserer Seite – trotz 
März-Termin und des eher nassen Wetters 
herrschten noch gute Pistenbedingungen. 
Eine besondere Freude ist es, den Kindern 
beim Schifahren zuzusehen! Auch die ganz 
Kleinen (Bambinis) sind schon mit vollem 
Eifer dabei, wenn es darum geht, einen 
Pokal zu ergattern. 

Die Siegerehrung wurde anschließend im 
Gasthaus Kaltenbergerhof durchgeführt. 
Wir gratulieren Matthias Wurz nochmals 
sehr herzlich zum Ortsmeistertitel (noch 
dazu in Folge)! Er hat mit einer Tages-
bestzeit von 26,07 s den Maßstab sehr 
hochgelegt. Den zweiten und dritten Rang 
in der Allgemeinen Klasse der Herren 
belegten Karl Obereder (26,49 s), sowie 
Erwin Puchner (27,38 s). Es hat sich auch 
heuer wieder gezeigt, dass wir einige Ski-
Talente im Jugendalter unter uns haben. So 
sind Miriam Hiemetsberger (28,09 s), Jonas 
Gillinger (28,87 s) und Lukas Himmelbauer 
(28,62 s) den Erwachsenen bereits dicht auf 
den Fersen. Weiter so!

Wir bedanken uns auf diesem Wege 
nochmals bei allen für die Teilnahme! Es 
war eine gelungene und verletzungsfreie 
Meisterschaft mit gemütlichem Ausklang. 
Ein großes Danke gilt dem Team rund um 
SL Mario Furtlehner und seinem Stv. Franz 
Hiemetsberger für die großartige Organisa-
tion und Abwicklung.

Foto: privat
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Fotos: Quelle: Manuela Hackl

Knobl-Turnier am 
Faschingssamstag

Am Faschingssamstag hat das traditionelle 
und weitum sehr beliebte Knoblturnier am 
Sportplatz stattgefunden. Heuer wurde et-
was früher als sonst gestartet. Es herrschte 
wie jedes Jahr ausgelassene Stimmung unter 
den Teilnehmern. 

Die Zeit zwischen den einzelnen Knoblrun-
den verging schnell und wurde für ein paar 
gemütliche Tratscherl bzw. die „Siegerge-
tränke“ genutzt. Am Ende des Tages ging 
nach vielen spannenden Runden Fritz Hackl 
als Knoblmeister 2020 hervor! Die Freude 
war riesengroß, galt er doch bei seinem Fan-
club als „Sieger der Herzen“! Den zweiten 
und dritten Platz erknobelten sich Andreas 
Wahlmüller, sowie Hans Schmalzer. 

Wir gratulieren allen nochmals sehr herz-
lich zu ihrem Erfolg! Es war eine sehr 
lustige Veranstaltung, an die wir uns gerne 
erinnern.

Fotos: Quelle: Manuela Hackl

Neues von der 
Feuerwehr

Covid-19

Der Virus Covid-19 (Corona) hat auch das 
Feuerwehrwesen im Griff. Derzeit sind alle 
Veranstaltungen, Übungen, Lehrgänge und 
alle Aktivitäten der Feuerwehr abgesagt.

Bei Alarmierungen von nicht zeitkritischen 
Einsätzen (z.B. Baum-über-Straße, Ölspur, 
usw.) wird zuerst der zuständige Feuer-
wehrkommandant von der LWZ telefonisch 
kontaktiert. Der Grund dafür ist, dass ein 
unnötiges Zusammenholen von relevanten 
Kräften vermieden wird.

Trotzdem bitten wir euch bei Einsätzen, zu 
denen wir mittels Sirene alarmiert werden, 
auszurücken!

Feuerwehrmitglieder die Erkältungssymp-
tome aufweisen, müssen dem Feuerwehr-
dienst fernbleiben.

Am 22.  April 2020 sind stufenweise Locke-
rungen vom LFK ausgesprochen worden. 
Ausbildungen und Schulungen können ab 
04. Mai 2020 unter Einhaltung der Sicher-
heitsmaßnahmen in Kleingruppen (max. 
5 Personen) wieder durchgeführt werden.
Die Einschränkungen für Veranstaltungen 
bleiben nach wie vor aufrecht.

Über die weiteren Maßnahmen werden wir 
euch informieren.

Waldbrandgefahr

Auf Grund der Trockenheit besteht er-
höhte Waldbrandgefahr. Die Bezirks-
hauptmannschaft Freistadt hat dazu eine 
Waldbrandschutz-Verordnung erlassen, wo 
das Anzünden von offenem Feuer, sowie das 
Rauchen in Waldgebieten untersagt wurde.

AdieuÖl Fakten 
Die Bundesförder-Aktion „Raus aus Öl“ 
wird laut aktueller Informationen aus Wien 
2020 fortgesetzt und neu aufgelegt. 

Angesichts der aktuellen Lage und für einen 
möglichst raschen und unkomplizierten 
Start wird sich an den bisherigen Förde-
rungskriterien wenig ändern. 

Es sind lediglich Vereinfachungen im Be-
reich der Antragstellung geplant. Es können 
auch Leistungen, die ab dem 1.1.2020 er-
bracht wurden, zur Förderung eingereicht 
werden. 

Bitte zu beachten: ab sofort gibt es die Mög-
lichkeit zur telefonischen Energieberatung 
beim OÖ Energiesparverband.

Anmeldung unter 0732/7720-14860

Infos unter www.adieuöl.at
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A Wish for Us

Seine Küsse waren wie Farb-
explosionen in der Dunkelheit, 
seine Liebe wie Musik in einer 
stummen Welt.

Cromwell Dean ist der erfolgreichste Mu-
siker Europas. Mit gerade einmal neunzehn 
Jahren liegt ihm die Welt zu Füßen – doch 
seine Musik bedeutet ihm insgeheim nichts. 
Um sein Talent nicht weiter zu verschwen-
den, beginnt er ein Musikstudium in den 
USA, wo er Bonnie Farraday kennenlernt. 
Ehrgeizig und von Musik begeistert könnten 
das Mädchen aus einfachen Verhältnissen 
und Superstar Cromwell unterschiedlicher 
nicht sein. Doch als sie für ein Kompositi-
onsprojekt zusammengesetzt werden, regen 
sich nicht nur Gefühle in Cromwell, die er 
noch nie gespürt hat, sondern auch eine alte 
Sehnsucht, die mit aller Macht vergessen 
bleiben muss. Auch wenn es ihn seine Liebe 
zu Bonnie kosten könnte … 

Bücherei

Neue 
Kindermedien:

Die Liebe der 
Sonnenschwestern 
Finola, Zennie und Ali sind 
einer Meinung, als ihre Mutter 
sich wieder einmal darüber 
beklagt, dass sie schon lange 
auf Enkelkinder wartet: Das ist nicht hilf-
reich. Denn die Schwestern haben gerade 
ganz andere Sorgen. Alle drei wurden in 
derselben Woche verlassen. Finolas Mann 
hat eine Jüngere. Zennies Freund macht aus 
heiterem Himmel Schluss. Und Alis Verlob-
ter schickt sogar seinen Bruder vor, um die 
Hochzeit abzusagen. Während die drei ihrer 
Mutter vor dem Umzug beim Aussortieren 
helfen, erkennen sie nicht nur, wie viel 

sie einander bedeuten, sondern auch, was 
wahre Liebe ist.

Erwachsenen-Medien: 
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Atommüllendlager an 
Österreichs Grenze
Immer mehr tschechische Gemeinden 
wehren sich gegen ein Endlager…
und sie brauchen unsere Unterstützung!

Tschechien plant, nun auch slowakischen 
Atommüll in Tschechien zu lagern. Dies 
würde eine Vervielfachung des Risikos 
für Österreich bedeuten. 

Noch dazu sollen nun zwei weitere 
Standorte in der Nähe von Temelin und 
Dukovany untersucht werden. Ein wei-

Befreiung von 
Ökostromförderkosten 
Sie können als einkommensschwacher 
Haushalt nun bei Ihrer Stromrechnung noch 
mehr sparen.

Was ist neu und was müssen 
Sie tun, um keine Ökostromför-
derkosten zu zahlen?

Mit Ende Mai wurden einkommensschwa-
che Haushalte weiter entlastet und zahlen 
in Zukunft keine Ökostromförderkosten 
mehr – bisher mussten immer noch 20 
Euro im Jahr selbst übernommen werden. 
Insgesamt sparen sich befreite Kunden im 
Schnitt damit über 60 Euro im Jahr.

teres Indiz, dass nicht mehr die ohnehin 
unzureichende Eignung eines Standortes 
im Vordergrund steht, sondern nur mehr 
die Durchsetzbarkeit, weil sich auch 
immer mehr tschechische Gemeinden 
dagegen wehren.

Wenn wir ein Atommüllendlager an Ös-
terreichs Grenze verhindern wollen, sind 
alle Kräfte notwendig, die wir irgendwie 
aufbringen können, auch zur Unterstüt-
zung der tschechischen Gemeinden.

Weitere Infos finden sie unter: 
www.anti.atom.at

Dafür müssen Sie bei der GIS (Gebühren 
Info Service GmbH) mittels eines Formu-
lars um eine Befreiung von den Ökostrom-
förderkosten ansuchen. 

Wenn Ihr Antrag angenommen wurde, 
müssen Sie ab dem nächsten Monatsersten 
keine Ökostromförderkosten mehr für die 
Dauer der Befristung Ihres Einkommens-
nachweises bezahlen. 

Die GIS gibt Ihren Namen, Ihre Adresse und 
den Befreiungszeitraum an Ihren Netzbe-
treiber weiter, der dann die Ökostromkos-
ten auf Ihrer Stromrechnung nicht mehr 
verrechnet. 

Antrag auf Befreiung von der Entrichtung 
der Ökostrompauschale finden Sie unter:
https://www.gis.at/befreien/oekostrompau-
schale/

Wie hoch ist die mögliche Be-
freiung von den Ökostromför-
derkosten?

Die Ökostromförderkosten setzen sich 
zusammen aus der Ökostrompauschale 
und dem Ökostromförderbeitrag. Die 

Ökostrompauschale beträgt 28,38 Euro 
im Jahr. Der Ökostromförderbeitrag wird 
in Cent pro kWh eingehoben und beträgt 
für einen durchschnittlichen Haushalt mit 
einem Jahresverbrauch von 3.500 kWh 
ungefähr 60 Euro pro Jahr. 

In diesem Fall können Sie sich um die 90 
Euro im Jahr sparen.

Was sind überhaupt Ökostrom-
pauschale und Ökostromförder-
beitrag?

Strom aus erneuerbaren Energieträgern 
– wie etwa Wind, Biomasse und Sonnen-
energie (Photovoltaik) – ist teurer als Strom, 
der aus fossilen Energieträgern – wie Gas 
und Kohle – oder aus bestehenden großen 
Wasserkraftwerken gewonnen wird. Lesen 
Sie hier mehr zu Ökostromkosten und dem 
Fördersystem zur Erzeugung von Strom aus 
erneuerbaren Energieträgern. 

Die Ökostrompauschale und der Ökostrom-
förderbeitrag sind die zwei Komponenten 
des Ökostromfördersystems.
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„Blühstreifenaktion – 
mach mit“ 2020
Geht es den Bienen gut, dann geht es auch 
der Landschaft gut. Unter diesem Motto 
hat das Bienenzentrum Oberösterreich 
gemeinsam mit dem Maschinenring Ober-
österreich die „Blühstreifenaktion – mach 
mit“ gestartet. 

Ziel ist es verstärkt Nahrungsinseln und 
Lebensräume für Wild- und Honigbienen,
sowie andere blütenbestäubende Insekten 
im Hoch- und Spätsommer zu schaffen. 
Mit der Anlage von Blühflächen können wir 
genau das schaffen.

Voit Ferdinand (60),
Nadelberg 5 

Kreindl Anna (65),
Pieberbach 11/2 

Gratulation
zum Geburtstag

Wir trauern um

Hinterdorfer Stephan (63),
Markersreith 3

Voit Hermine (94),
Nadelberg 5

Oswald Gabriele (60)
Kaltenberg 37

Mit einer speziellen Blühmischung, der Bie-
nenweide kann eine mehrjährige Blühfläche 
aus 100 % regional zertifiziertem Saatgut 
entstehen. Ihr ortsansässiger Maschinen-
ring vertreibt nicht nur die Blühmischung, 
sondern kann auch die Anlage übernehmen. 
Als Teilnehmer erhalten Sie eine Infotafel, 
um Ihre Unterstützung sichtbar zu machen.

Blühpatenschaft – ich mach mit! 
2020 

Heuer werden zum ersten Mal Blühpaten-
schaften angeboten, damit auch alle etwas 
tun können. 

Hier kann sich jede Person beteiligen, die 
unsere heimischen Bestäuber unterstützten 
möchte. Blühpatenschaften können auch 
verschenkt werden. 

Es ist für uns besonders wichtig, wieder 
viele Nahrungsinseln für unsere Bestäuber 
zu schaffen. 

Mehr Infos zur „Blühstreifenaktion – mach 
mit“ und zur Blühpatenschaft – ich mach 
mit! finden sie unter:
www.bienenzentrum.at 

Foto: privat

Moser Berta (80),
Weidenau 14

Goldene 
Hochzeit

Alfons und Anna Reithmayr, 
Nadelberg 9

Reisepassanträge
Ab Montag 18. Mai können wir wieder Rei-
sepassanträge entgegennehmen. Wir sind je-
doch angehalten, den Parteienverkehr nach 
wie vor auf das Minimum zu beschränken. 


